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DOB Koblenz, 22.07.2014
10-Haupt- und Personalamt Tel.: 0261 129 1230
 
 

ST/0123/2014 
 

Stellungnahme zum Antrag  
 

Nr. AT/0063/2014 
 
 

Beratung im Stadtrat am 25.07.2014, TOP    39    öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen Bündnis 90/Die Grünen, BIZ, FBG, 
FDP, Die Linke Schaffung einer/eines QueerbeauftragteN auf ehrenamtlicher Basis 
ohne Vergütung 
 
 
Stellungnahme:  
 
Seit 2012 ist der Gleichstellungsstelle der Stadt Koblenz die Funktion als Kontakt- bzw. 
Ansprechstelle für Koblenzer Lesben und Homosexuelle zugeordnet. Als solche nimmt sie die 
an die Verwaltung herangetragenen Anliegen der gesamten Queeren Bevölkerung von 
Koblenz entgegen und leitet sie an die zuständigen Stellen zur Bearbeitung weiter. 
 
 
Beschlussempfehlung der Verwaltung:  
 
Die Verwaltung empfiehlt mit Blick auf die bereits bestehende Anlaufstelle dem Antrag nicht 
zu folgen. Er wäre auch mit dem Eckwertebeschluss nicht vereinbar. 
 


